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Vorwort 
Vom 1. bis 3. Juli 2016 fand unter reger Beteiligung in den Räumlichkeiten des Collegium 
Orientale sowie des Collegium Willibaldinum in Eichstätt der IX. Deutsche Syrologentag 
statt. Er wurde vonseiten der „Forschungsstelle Christlicher Orient“ der KU Eichstätt-
Ingolstadt ausgerichtet und fand konfessionsübergreifend ein lebhaftes Echo in der Fach-
welt. Namhafte Experten und junge Nachwuchswissenschaftler präsentierten zwei Tage 
lang die Ergebnisse ihrer Arbeiten. Der vorliegende Sammelband vereint die wissenschaft-
lichen Beiträge der Tagung zu allen Gebieten der Syrologie: Sprache, Theologie, Kirchen-
geschichte, christlich-islamische Beziehungen, Kultur, Liturgie, aber auch der brisanten 
Gegenwartslage, die vom Exodus nahöstlicher Christen aus ihren Stammlanden gekenn-
zeichnet ist. 
An der Veranstaltung nahmen insbesondere auch die Eichstätter Studierenden der ost-
kirchlichen Theologie teil; sie war geprägt von Begegnungen mit der Gemeinschaft des 
Collegium Orientale. Dieses feierte seine Gottesdienste während der Tagung im syrisch-
orthodoxen, syro-malankarischen und maronitischen Ritus und ließ damit etwas vom 
liturgischen Schatz der syrischen Tradition präsent werden. Der mit dem Syrologentag 
verbundene und anlässlich des alljährlichen Zwölf-Apostel-Festes des Collegiums aus-
gerichtete Festakt stand aus gegebenem Anlass ebenfalls ganz im Zeichen des syrischen 
Christentums. Er befasste sich mit dem reichen Erbe und der bedrohten Zukunft der 
irakischen Christenheit und stieß dabei auf lebhafte Resonanz in der Öffentlichkeit, wo-
durch dem Ziel der Bewusstseinsbildung für die aktuelle Situation orientalischer Christen 
Rechnung getragen wurde. 
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren der Tagung, dem Rektor des Collegiums, 
Herrn Erzpriester Dr. Oleksandr Petrynko, sowie der Hausleitung des Willibaldinums für 
die erwiesene Gastfreundschaft und dem Hochw. Herrn Bischof von Eichstätt, S. E. 
Gregor Maria Hanke OSB, für die großzügige Gewährung eines Zuschusses. 
P. Najeeb Michaeel OP und dem „Centre Numérique des Manuscrits Orientaux“ (CNMO) 
der Dominikaner von Mossul (derzeit in Erbil-Ainkawa) sei herzlich für die freundliche 
Erteilung der Abdruckgenehmigung für das Titelbild gedankt. 
Schließlich möchten wir allen hiermit unsere Dankbarkeit zum Ausdruck bringen, die 
ihre Vorträge zur Publikation zur Verfügung gestellt und damit zum Gelingen des Sammel-
bandes beigetragen haben, sowie ganz besonders Herrn Dipl.-Theol. Joachim Braun für die 
umsichtige und gewissenhafte Betreuung bei der Endredaktion zur Drucklegung. Möge 
dieses Buch in der Fachwelt eine freundliche Aufnahme finden und bei einem größeren 
Leserkreis das Interesse an der Syrologie wachhalten. 
Eichstätt im Januar 2018 
Die Herausgeber 
